
Auf einen  
Blick

Die Stufen 1 und 2 bzw. Stufe 2a und Stufe 2b schließen 
mit einer Personenzertifizierung ab. Dabei arbeitet der 
BAP mit dem TÜV Rheinland zusammen, der die Prüfun-
gen abnimmt und den Kompetenzzuwachs mit einem 
Zertifikat dokumentiert. So haben Zeitarbeitskräfte bereits 
nach der ersten Stufe einen Nachweis in der Hand, mit 
dem sie ihre gestiegenen Fähigkeiten und Kenntnisse be-
legen können. Die Stufe 3 baut auf den vorangehenden 
Inhalten auf und führt zur sogenannten Externenprüfung. 
Die Zeitarbeitskräfte legen diese bei der IHK ab und erlan-
gen mit deren Bestehen den anerkannten Berufsabschluss.

Teilnahme

Das BAP-Qualifizierungsmodell ist exklusiv für alle BAP-
Mitgliedsunternehmen kostenfrei. Firmen, die ihre Zeit-
arbeitskräfte weiterqualifizieren wollen, finden mehr In-
formationen auf der Website des BAP unter: 
www.personaldienstleister.de/zetq

Das 3-Stufen-Qualifizierungsmodell: In Etappen zur Fachkraft

Hintergrund

Fachkräfte werden dringend gesucht und für Menschen 
ohne abgeschlossene Ausbildung wird es auf dem Arbeits-
markt immer schwerer, Fuß zu fassen. Auch Personaldienst-
leister brauchen zunehmend ausgebildete Fachkräfte. Aus 
diesen Gründen hat der Bundesarbeitgeberverband der 
Personaldienstleister (BAP) sein 3-Stufen-Qualifizierungs-
modell entwickelt. Geringqualifizierte Zeitarbeitskräfte 
können mit diesem Angebot berufsbegleitend weiter-
gebildet und in Etappen an einen anerkannten Berufsab-
schluss herangeführt werden. 

In drei Stufen vom Helfer zur Fachkraft

Das BAP-Qualifizierungsmodell setzt bei den umfang-
reichen praktischen Erfahrungen an, die die Zeitarbeits-
kräfte in ihren Einsätzen sammeln, und ergänzt diese 
mit theoretischem Wissen über eine vom Verband ent-
wickelte eLearning-Plattform (www.ZetQ.de). Mit Hil-
fe dieser Plattform können Zeitarbeitskräfte orts- und 
zeitunabhängig auf Lerninhalte zugreifen und sich das 
theoretische Wissen aneignen, das sie zum erfolgreichen 
Ablegen einer Prüfung bei einer anerkannten Prüforgani-
sation benötigen. Dazu müssen sich BAP-Mitgliedsunter-
nehmen lediglich online registrieren – auf der Website 
www.personaldienstleister.de/zetq-anmeldeformular.  
Sie erhalten innerhalb weniger Tage ihre Zugangsdaten 
sowie weiterführende Informationen zur Nutzung. An-
schließend können sich ihre Zeitarbeitskräfte für die ein-
zelnen Kurse auf der eLearning-Plattform eintragen lassen. 
Aktuell stehen auf „ZetQ“ Kurse für die Tätigkeitsfelder  
Dialogmarketing, Lager und Logistik sowie Maschinen- 
und Anlagenführer zur Auswahl. 

IN ETAPPEN ZUR FACHKRAFT

Kontakt

Bundesarbeitgeberverband der Personaldienstleister e. V. (BAP) 
Universitätsstraße 2-3a, 10117 Berlin

Telefon: +49 30 20 60 98 - 40 
ZetQ@personaldienstleister.de, www.personaldienstleister.de
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